
Mein Energiespartipp

Den Deckel drauf!
Bundesrat Adolf Ogi hat es schon 
vorgezeigt: Der Deckel auf der Pfan-
ne spart Energie und Zeit beim Eier-
kochen. Elektroherd und Backofen 
verbrauchen etwa zehn Prozent des 
Haushaltstroms. Wichtig beim Ko-
chen sind Pfannen mit guter Wär-
meübertragung, der Pfannenboden 
sollte gerade sein, der Deckel sollte 
auf den Topf passen, der Topf sollte 
mit der Grösse des Kochfeldes über-
einstimmen.
Der Deckel darauf sollte nicht nicht 
öfter als nötig angehoben werden – 
für das Kochen ohne Deckel braucht 
es die dreifache Energie. Die Herd-
platte kann auch einige Minuten vor 
dem Ende der Gardauer ausgeschal-
tet werden, damit nutzen Sie die 
Nachwärme.
Bei vielen Arbeiten in der Küche 
muss der Herd gar nicht zum Einsatz 
kommen. Zum Kochen von Teewas-
ser ist ein Wasserkocher sparsamer. 
Das Gleiche gilt für den Eierkocher. 
Braten, Aufl äufe und Gebäcke ge-
lingen auch, wenn sie in den kalten 
Backofen geschoben werden. Vor-
heizen ist selten nötig, zum Beispiel 
beim Brotbacken. Nutzen Sie auch 
beim Backofen die Nachwärme und 
schalten Sie den Ofen fünf bis zehn 
Minuten vor dem Ende der Garzeit 
aus – auch so wird der Braten schön 
knusprig.
Mein Tipp: Herd und Backo-
fen verbrauchen einen grossen 
Teil des Haushaltstroms. Mit den 
obengenannten Kniffen können 
Sie die Wärme optimal nutzen.
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